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Bedingungsloses

Grundeinkommen
Eine sehr kurze Einführung
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Ziele dieser Einführung

● Eine radikal neue Idee präsentieren

● Zum kritischen Nachdenken anregen

● Ins Gespräch kommen

● Lust machen auf mehr: 

auf Informationen und Aktivitäten
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Antoine de Saint-Exupéry

„Wenn Du ein Schiff bauen willst,

dann trommle nicht Männer zusammen,

um Holz zu beschaffen, 

Aufgaben zu vergeben

und die Arbeit einzuteilen,

sondern lehre die Männer die Sehnsucht

nach dem weiten endlosen Meer.“
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4 Kriterien eines BGE
.

nach Netzwerk Grundeinkommen
www.grundeinkommen.de

●  Existenz und kulturelle Teilhabe

 sichernd

● Individueller Rechtsanspruch

● Keine Prüfung der Bedürftigkeit

● Kein Arbeitszwang
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Gründe für ein BGE (1)

Der wissenschaftliche und technische Fortschritt 

macht es möglich:

● Produktivität hat sich vervielfacht.

● Rationalisierung und Automatisierung sind noch 

nicht am Ende.

● Der gesellschaftliche Reichtum ist immens.
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Gründe für ein BGE (2)

   Der wissenschaftliche und technische Fortschritt 

macht es nötig:

● Überproduktion → Absatzkrise

Grundeinkommen stärkt Binnennachfrage.

● Angst vor Arbeitslosigkeit und prekärer

Beschäftigung 

● Wirtschaftswachstum ist keine Lösung.
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Die wichtigsten Gründe für ein BGE
● Einkommen ist Voraussetzung 

                     für das Arbeiten-Können.

● BGE ermöglicht die Entfaltung der Talente 
unabhängig vom Erwerbsarbeitsmarkt.

● BGE = Konsequenz aus Artikel 1 GG: 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“        

„DU bist der Grund 

für ein (Grund)Einkommen.“
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Bei uns vielleicht -

aber weltweit?
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„Die Welt hat genug
 

für jedermanns Bedürfnisse,

aber nicht 

für jedermanns Gier.“

Mahatma Gandhi
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Wer soll das bezahlen?
Alles, was produziert werden kann,
ist auch finanzierbar – vorausgesetzt,  
wir haben den Willen dazu.    Oswald von Nell-Breuning

● Finanzierung ist eine Frage des Wollens.    
 

● Steuern steuern ...
also auch die Finanzierung eines BGE.
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Schön, aber nicht durchsetzbar?

● Was alles war – vermeintlich – unmöglich? 

Demokratie – Frauenwahlrecht – 8-Stunden-Tag 
 Atomausstieg – Fotovoltaik – Homo-Ehe ...

● Ökonomische Veränderungen bewirkten  
soziale und politische Umwälzungen:

Sklaven → Leibeigene → „freie“ Lohnarbeiter →      
AG und AN auf Augenhöhe?

● Finanzierungs-Modelle wurden durchgerechnet.

→ www.archiv-grundeinkommen.de/wilkens/Vgl_BGE-
Modelle_070403.pdf
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Welches Menschenbild haben wir?

● Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser!

● Ich würde ja arbeiten, aber die anderen?

                        ODER

● Jeder Mensch will tätig sein.
„Zutrauen veredelt den Menschen. Ewige 
Vormundschaft verhindert sein Reifen.“ F.v.Stein

● Freiheit. Gleichheit. Geschwisterlichkeit.
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Was können wir tun?

● Tiefer ins Thema einsteigen

● Mit anderen darüber reden

● Es in Parteien und Verbände tragen

● An Aktionen teilnehmen

Den Wind der Veränderung entfachen
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Antoine de Saint-Exupéry

„Wenn Du ein Schiff bauen willst,

dann trommle nicht Männer zusammen,

um Holz zu beschaffen, 

Aufgaben zu vergeben

und die Arbeit einzuteilen,

sondern lehre die Männer die Sehnsucht

nach dem weiten endlosen Meer.“
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Götz Werner
www.unternimm-die-zukunft.de

„Wer will, findet Wege;

wer nicht will, findet Gründe.“
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Danke 

für Ihre Aufmerksamkeit
und ein Hinweis:

Grundeinkommens-Weltkongress (BIEN)
14. bis 16. Sept. 2012 in Ottobrunn bei München

www.grundeinkommen.de

parallel: Basis-Kongress in Schwabing 
www.grundeinkommen-muenchen.de
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Und jetzt sind Sie dran im Welt-Café: 
3 Gesprächsrunden á ca. 15 Minuten

A: Warum sollte es ein BGE  geben?

B: Was würden Sie, was könnten andere 
unternehmen, wenn es ein BGE gäbe?

C: Was spricht gegen die Einführung eines BGE?

oder

Sie diskutieren Ihre Fragen im „Open Space“.
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Ergebnissicherung

● Leiter der Tische halten Beiträge fest

● Schluss-Plenum mit Kurzbeiträgen

● Auf Wunsch: Protokoll der gesammelten 
Fragen und Antworten per Mail 

Hierfür bitte die Mail-Adresse hinterlassen!
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